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1. Kreisklasse Herren Nord

TSV Ihlienworth : ATS Cuxhaven II 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

Niederlage für den TSV Ihlienworth

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des ATS Cuxhaven II am vergangenen
Dienstag in der 1. Kreisklasse Herren Nord beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TSV
Ihlienworth. Erfolgsgarant war allen voran das mittlere Paarkreuz, welches alle vier Einzel siegreich
gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte
Thomas Blass. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Detlef Schumacher nun 14
Siege auf dem Tabellenkonto.

Der Verlauf im Einzelnen: Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Marquardt / Krüger
und Schumacher / Loockhoff beendet, das Marquardt / Krüger letztendlich gewannen.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Marquardt / Krüger mit
einem 11:0 über Schumacher / Loockhoff hinwegfegten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Kieselbach /
Klement war für Esselborn / Philipp letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Das Doppel zwischen Märkle / Marquardt und Rösner / Blass endete mit einem hart
erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Jens Marquardt gelang es, Ralf Kieselbach im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu
halten – das Match endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit
einem 3:0-Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Stefan Krüger beim anschließenden Sieg in
drei Sätzen gegen Detlef Schumacher ab dem ersten Ballwechsel. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied
endeten. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Keinen Zähler beisteuern konnte Axel Esselborn im Spiel gegen Michael Klement, das
0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Dana
Loockhoff konnte Jobst Märkle anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten
Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Überzeugend war indessen der 3:0-Erfolg von Marion Philipp derweil gegen Thomas Blass.
Ohne Satzgewinn für Lutz Marquardt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Klaus Rösner.
Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Jens Marquardt und Detlef Schumacher, das Jens Marquardt letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Marquardt endete. Stefan Krüger hatte nachfolgend gegen Ralf Kieselbach bei
seinem 3:0 keine Schwierigkeiten und überraschte Kieselbach, dem im Vorfeld zumindest auf dem
Papier die Favoritenrolle zugewiesen wurde. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanz von Krüger nun bei 21:8, während Kieselbach bislang 23 Siege und 4 Niederlagen zu
verzeichnen hat. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Axel Esselborn beim letztendlich
klaren 0:3 gegen Dana Loockhoff. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Loockhoff nun bei 19:4 seit
Beginn der Serie. Der neue Zwischenstand war 6:6. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen
Michael Klement war Jobst Märkle, obwohl er alles gegeben hatte. Mit diesem Sieg hat Klement nun
13 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel verlor. 2:3 endete im
Anschluss das Einzel zwischen Marion Philipp und Klaus Rösner aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste
ging. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Rösner mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Die siegbringende Taktik fehlte Lutz Marquardt bei
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seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Blass von Beginn an. Nicht unverdient nahmen die
Gäste somit 2 Punkte mit.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Ihlienworth die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 11:21 bei 5 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des ATS Cuxhaven II geht es stattdessen am 22.03.2023 gegen den TSV
Hollen (Hollnseth) nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Ihlienworth

Doppel: Marquardt / Krüger 1:0, Esselborn / Philipp 0:1, Märkle / Marquardt 0:1 
Einzel: J. Marquardt 2:0, S. Krüger 2:0, A. Esselborn 0:2, J. Märkle 0:2, M. Philipp 1:1, L. Marquardt
0:2 

 ATS Cuxhaven II
Doppel: Kieselbach / Klement 1:0, Schumacher / Loockhoff 0:1, Rösner / Blass 1:0 
Einzel: D. Schumacher 0:2, R. Kieselbach 0:2, D. Loockhoff 2:0, M. Klement 2:0, K. Rösner 2:0, T.
Blass 1:1


